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Die Mandatare und das Verwaltungsteam  

der Gemeinde Aspangberg-St.Peter wünschen FROHE OSTERN! 

Ihr Bürgermeister: ÖkR Josef Bauer 
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Voranschlag: Die Finanz-Vorgaben für das Jahr 2016 
wurden in der Gemeinderatssitzung am 15. Dezember 
2015 beschlossen (siehe Tabelle). Die Einnahmen aus 
dem eigenen und dem Bundessteueraufkommen sind 
konstant, wodurch ein stabiler Gemeindehaushalt gege-
ben ist.  

Sämtliche Voranschlags– und Rechnungsabschlussda-
ten der Gemeinde stehen ab Ende April auch auf der 
Homepage www.offenerhaushalt.at zur Verfügung.  

Rechnungsabschluss: Das  Finanzjahr 2015 wurde in der 
Gemeinderatssitzung am 15. März 2016 abgeschlossen. 

Im ordentlichen Haushalt wurden rd. € 3,066.800,- an 
Einnahmen und rd. €  2,856.800,- an Ausgaben umge-
setzt. Somit ergibt sich ein Überschuss von rd.                 
€ 210.000,-. Dieser Überschuss fließt in die Finanzierung 
der Vorhaben Straßen- und Güterwegebau. 

In die Wasserversorgung, Kanalbau, Straßenbau usw. 
(außerordentlicher Haushalt) hat die Gemeinde rd. 
€ 2,432.000,- investiert. 

Gruppenbezeichnung  Einnahmen  Ausgaben 

Vertretungskörper, Verwaltung  125.200,- 452.700,- 

Öffentliche Ordnung, Sicherheit 7.700,- 54.300,- 

Unterricht, Erziehung, Sport 14.400,- 413.800,- 

Kunst, Kultur, Kultus 3.500,- 105.200,- 

Soziale Wohlfahrt, Wohnbauförde-
rung 

0,- 263.000,- 

Gesundheit 0,- 443.100,- 

Straßen–, Wasserbau, Verkehr 19.800,- 148.600,- 

Wirtschaftsförderung 800,- 40.200,- 

Dienstleistungen 900.800,- 966.700,- 

Finanzwirtschaft 2,047.300,- 231.900,- 

Summe des ordentlichen       
Haushalts 

3,119.500,- 3,119.500,- 

Der ordentliche Voranschlag:  

Vorhabensbezeichnung  Einnahmen  Ausgaben 

Straßen-, Wegebau 399.600,- 399.600,- 

Wasserversorgungsanlagen 240.800,- 240.800,- 

Abwasserbeseitigungsanlagen 1,886.000,- 1,886.000,- 

Güterwegerhaltung 110.000,- 110.000,- 

Erneuerung öffentl. Beleuchtung 400.000,- 400.000,- 

Summe des außerordentlichen 
Haushalts 

3,553.400,- 3,553.400,- 

Feuerwehrinvestitionen 200.000,- 200.000,- 

Der außerordentliche Voranschlag (Auszug) : 

Wir haben für Sie investiert 2015 (Auszug) Ausgaben  

Straßen-, Wegebau 246.300,- 

Feuerwehrinvestitionen 302.000,- 

Abwasserbeseitigungsanlagen 95.500,- 

Güterwegerhaltung 152.600,- 

Rechnungsabschluss 2015 / Voranschlag 2016 

„Blumenerdeaktion“ 

Gemeinde  
gratis zur   
Verfügung  
gestellt. 

Auch heuer organisiert die Gemeinde Aspangberg-
St.Peter in Zusammenarbeit mit der Arbeitsgruppe Kul-
tur Aktiv eine „Blumenerdeaktion“ für die Gemeindebür-
ger der Gemeinde Aspangberg-St.Peter.  

Ausgabetermin:  Fr., 15. April 2016, 13:00—18:00 Uhr 

  Sa., 16. April 2016,  8:00—12:00 Uhr 

Ausgabeort:  Mehrzweckgebäude Hoffeld,  

  Hoffeld 10, 2870 Aspangberg-St.Peter 

Pro Haushalt wird ein Sack Blumenerde (40 l) von der 

Bei der Neuwahl am 15.12.2015 wurde Herr Ing. Ernst 
Fischer auf Vorschlag der SPÖ in den Gemeindevorstand 
der Gemeinde Aspangberg-St.Peter gewählt.  

Herr Peter Janota bleibt weiterhin Mitglied des Gemein-
derates der Gemeinde Aspangberg-St.Peter. 

Anfang Dezember 2015 
wurde Herr Peter Janota 
durch die Wahlpartei SPÖ, 
auf eigenen Wunsch, als 
Mitglied des Gemeindevor-
standes der Gemeinde 
Aspangberg-St.Peter abbe-
rufen. 

Wechsel im Gemeindevorstand 

Herr GfGR 
Ing. Ernst 
Fischer ver-
tritt seit 
15.12.2015 
die SPÖ im 
Gemeindevor-
stand. 
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Frühjahrsputz in der Gemeinde Aspangberg-St.Peter 
Alle Gemeinde-
bürgerinnen und 
-bürger sind ein-
geladen, sich an 
der Flurreinigung 
zu beteiligen. 
 

Die Gemeinde 
Aspangberg-
St.Peter und die 
Organisatoren 
freuen sich auf 
zahlreiche freiwil-
lige Helferinnen 
und Helfer! 

Im Anschluss sind alle Helfer zu einer kleinen Stärkung 
eingeladen. 

„Wir halten Niederösterreich sau-
ber“ heißt es auch heuer wieder. Die 
NÖ. Abfallwirtschaftsverbände rufen 
wieder zum „Frühjahrsputz“ auf. Der 
Umweltgemeinderat der Gemeinde 

Aspangberg-St.Peter, GR Peter Schlinter, und GR Karl 
Pretsch organisieren den „10. Frühjahrsputz in der Ge-
meinde Aspangberg-St.Peter“. 

 

Wann?  Samstag, 23. April 2016 

Beginn:   8.00 Uhr (Ende ca. 12.00 Uhr) 

Treffpunkt:  Gemeindeamt Aspangberg- 
  St.Peter, Sonneck 4 

Weitere Infos:  GR Karl Pretsch  

              Tel.: 0676/880905281 

Bundespräsidentenwahl 2016 — Sonntag, 24. April 2016 (22. Mai 2016) 

Achtlos weggeworfener Müll verunstaltet 
und gefährdet unsere Umwelt und verur-
sacht unnötige Entsorgungskosten. 

Wählen mit Wahlkarte: 

Falls Sie am Wahltag verhindert 
sind, das Wahllokal in der Gemeinde 
aufzusuchen, können Sie mit einer 
WAHLKARTE Ihre Stimme abgeben. 

Mit einer Wahlkarte können Sie 

• am Wahltag in jedem Wahllo-
kal in Österreich, 

• sofort nach Erhalt der Wahlkar-
te im Weg der Briefwahl, 

• falls Sie doch in Ihrem Wahl-
sprengel sind, im zuständigen 
Wahllokal, 

• oder als Bettlägeriger vor der 
fliegenden Wahlbehörde 

wählen. 

Wenn sie eine Wahlkarte beantragt 
haben ist die Stimmabgabe ohne 
Wahlkarte nicht möglich!  

Beantragen können Sie eine Wahl-
karte bei der Gemeinde,  mündlich 
(persönlich), schriftlich oder über     
www.wahlkartenantrag.at 

Die Wahlkarte wird von der Gemein-
de an die gewünschte Adresse zuge-
sandt bzw. persönlich übergeben. 

Anträge auf eine Wahlkarte können 
bis Fr., den 22.04.2016, 12.00 Uhr  
gestellt werden (bei persönlicher 
Abholung). Im Fall des zweiten Wahl-
ganges (22.5.2016) können Anträge 
auf eine Wahlkarte bis Fr., den 
20.05.2016, 12.00 Uhr  gestellt 

werden (bei persönlicher Abholung). 
Eine einmalige Beantragung für beide 
Wahltage ist möglich. 

 

Weitere Auskünfte: 

Bundesministerium für Inneres 

Telefon: +43/1/53126/2700 

wahl@bmi.gv.at  

www.bmi.gv.at/wahlen 
 

Gemeindeamt Aspangberg-St.Peter 

Telefon: 02642/52352 

gemeinde@aspangberg-st-peter.gv.at  

www.aspangberg-st-peter.gv.at 

Wer darf  wählen? 

Wahlberechtigt ist jeder österreichi-
sche Staatsbürger, der spätestens 
am Wahltag das 16. Lebensjahr voll-
endet hat, vom Wahlrecht nicht aus-
geschlossen ist,  in der Gemeinde 
seinen Hauptwohnsitz hat und am 
Stichtag (23.02.2016)  in der Wähler-
evidenz der Gemeinde eingetragen 
ist.  
Bei einem allfälligen zweiten Wahl-
gang (Sonntag, 22.05.2016) sind 
jene Personen wahlberechtigt, die im 
Wählerverzeichnis für den ersten 
Wahlgang aufscheinen. 

Bundespräsidentenwahl 2016 in der 
Gemeinde  Aspangberg-St.Peter: 

Wahllokale: 

• Mehrzweckgebäude am Hoffeld, 
Hoffeld 10, für den Wahlspren-
gel I 

• Gasthaus „Peterwirt“,                  
St. Peter a.W. 6, für den Wahl-
sprengel II 

Wahlzeiten: 

Von 08.00  bis 16.00 Uhr durchge-
hend haben beide Wahllokale geöff-
net. 

Alle Wahlberechtigten erhalten wie 
immer zeitgerecht eine eigene VER-
STÄNDIGUNGSKARTE mit den Daten 
über Wahllokal und Wahlzeit und 
detaillierte Informationen zur Wahl 
zugesandt. 

Hinweise zur Briefwahl 
Wenn Sie mit Ihrer Wahlkarte die Möglich-
keit der Briefwahl wahrnehmen, können Sie 
sofort nach Erhalt dieser Ihre Stimme abge-
ben und die Wahlkarte samt Stimmzettel 
an die Bezirkswahlbehörde (BH Neunkir-
chen) per Post, Boten oder persönlich über-
mitteln. 

Die „Briefwahl-Wahlkarte“ kann auch am 
Wahltag bis Wahlschluss, 16:00 Uhr, in 
einem Wahllokal der Gemeinde persönlich 
oder per Boten abgeben werden. 
 

Die Briefwahlkarten müssen spätestens am 
Wahltag, 24. April 2016 um 17:00 Uhr bei 
der Bezirkswahlbehörde (BH Neunkirchen) 
einlangen oder in einem Wahllokal der 
Gemeinde persönlich oder durch Boten bis 
Wahlschluss, 16:00 Uhr, abgegeben wer-
den. 
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Aus den Schulen 
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In der Volksschule Unter-Aspang ist was los  
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 NÖ Mittelschule Aspang - Schulmeisterschaften Ski alpin & Snowboard  

Die NMS Aspang organisierte unter 
der Leitung von Frau SR Hannelore 
Groller am 11.02.2016 die 
„Schulmeisterschaften Ski alpin und 
Snowboard“ für die Bildungsregion V 
in Mönichkirchen. 

Mit bescheidenem Neuschnee und 
gepflegter Piste vom WSC Mönichkir-
chen konnten rund 180 StarterInnen 
ins Rennen gehen. 

Bei der Siegerehrung konnte Frau SR 

gelungen über die Bühne gehen.  

Ergebnisse: 

Riesentorlauf:  

SchulmeisterIn Schi Alpin:               
Riederer Elena (GRG Sachsenbrunn)                                                    
Riegler Ernst   (NMS Kirchberg) 

SchulmeisterIn Snowboard:            
Bauer Leonie (NMS Aspang)                                                         
Stangl Benjamin (GRG Sach-
senbrunn) 

Schulwertung Schi -  Alpin:  
1. NMS Kirchberg 
2. GRG Sachsenbrunn 
3. EMS Grünbach 

Schulwertung Snowboard:   
1. SMS Gloggnitz 
2. NMS Aspang 
3. GRG Sachsenbrunn 

 

Dank an alle Sponsoren, v.a. Raiffei-
senbank NÖ-Süd Alpin und der Schi-
schaukel Mönichkirchen-Mariensee.  

Dir. Ida Geyer zahlreiche 
Ehrengäste, wie BSI Ru-
dolf Hornung, BH Mag. 
Alexandra Grabner-Fritz, 
Bgm. Andreas Graf, 
Bgm. Doris Faustmann, 
Bgm. ÖkR Josef Bauer, 
Schulobmann HR Ing. 
Hans Auerböck sowie 
Hauptsponsor von der 
Raiba NÖ-Süd Alpin Dir. 
Johann Sperhansl, be-
grüßen. 

Auch die Personalvertre-
tung der Pflichtschullehrer mit Hel-
mut Ertl und Jürgen Pany war vertre-
ten. 

Die erfolgreichen SchülerInnen nah-
men mit Freude ihre Pokale und 
Urkunden entgegen. 

Die Veranstaltung konnte Dank des 
gut organisierten Lehrerteams der 
NMS und PTS Aspang und des groß-
zügigen Sponsorings der Raiffeisen-
bank NÖ-Süd Alpin, reibungslos und 

Hopsi Hopper  

Der bewegungsfreudige Frosch be-
suchte unsere Volksschule, um eine 
Stunde mit den Kindern zu turnen. 
Jede Klasse durfte sich eine Stunde 

lang bei einem abwechslungsreichen 
Zirkeltraining zu moderner Musik 
bewegen. Die Kinder hatten großen 
Spaß daran und strengten sich be-
sonders an.  

Faschingsdienstag am Hauptplatz  

Auch dieses Jahr nahm unsere Schu-
le wieder an der Aufführung am 
Hauptplatz teil. Mit zwei lustigen Lie-
dern konnten die Kinder ihre Musika-

ßend durften sie die Kletterwände 
erklimmen. Die Kinder zeigten ihr 
Bewegungstalent und auch die 
steilste Wand war ihnen nicht zu 
schwierig.  

„Wir teilen“  

Unter diesem Motto fand das monat-
liche soziale Projekt gemeinsam mit 
allen vier Klassen statt. Zuerst wur-
de unseren Geburtstagskindern des 
Monats Februar noch einmal gratu-
liert und anschließend arbeiteten die 
Kinder in Gruppen an einem gemein-
samen Puzzle. Die Kinder waren mit 
Eifer und viel Motivation dabei und 
es wurden von ihnen zahlreiche tolle 
Ideen eingebracht.  

lität in bunten Faschingskostümen 
präsentieren.  

Besuch bei der Zahnärztin  

Die 1. und 4. Klasse der VS Unter– 
Aspang besuchten Frau DDr. Hahn 
in ihrer Praxis. Ohne Scheu zeigten 
die Kinder ihre Zähne der Ärztin und 
bekamen als Belohnung noch eine 
Zahnbürste und eine Zahnpasta.  

Boldern im SGZ  

Das SGZ lud die Kinder unserer 
Volksschule zu einer Kletterstunde 
ein. Zuerst wärmten die Kinder mit 
lustigen Spielen auf und anschlie-

Frau SR  Dir. Ida Geyer bei der Siegerehrung 
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Ortsschimeisterschaften 2016 
höchst professionelle Durchführung 
des Rennens. Gleichzeitig gilt auch 
gleich der Aufruf an alle Freunde des 
Wintersportes, aktiv dazu beizutra-
gen, dass im kommenden Jahr die 
Starterzahl 100 überschritten wird.  

samt 75 Athleten stellten sich der 
Herausforderung des Riesentorlau-
fes auf der Panoramapiste in Ma-
riensee. Christian Brunner, der mit 
seiner Firma BAM 1 die Nenngelder 
für die Kinder bereitstellte, kündigte 
an, dass im kommenden Jahr 
die magische Schallmauer 
von 100 Startern gebrochen 
werden soll. 

Bei der Siegerehrung konnten 
Frau Bgm. Doris Faustmann, 
Bgm. ÖkR Josef Bauer und 
Direktor Johann Sperhansl 
von der RAIBA NÖ-Süd Alpin 
Michaela Tauchner bei den 
Damen und Manuel Osterbau-
er in der Herrenklasse zum 
Titel Ortsmeister gratulieren. 
Ein besonderer Dank geht an 
den USC Mariensee für die 

Am 14. Februar gingen bei herrli-
chem Wetter und Top-Pistenver-
hältnissen die Aspanger Ortsschi-
meisterschaften über die Bühne. Die 
Organisatoren, allen voran GGR An-
ton Strobl mit seiner Frau Waltraud, 
konnten sich über einen neuen Re-
kord bei den Startern freuen – insge-

verbliebenen Langlaufzentren sind, 
wo noch Schnee ist. 

Somit haben wir am Sonntag,  13. 
März, die Niederösterreichischen 
Langlaufmeister in Freistil in der 
Nordic Arena auf der Steyersberger 
Schwaig gekürt. 

Unsere Athleten waren trotz des 
ausbleibenden Schnees sehr aktiv. 
U.a. nahmen Sonja Zinkl, Thomas 
Zinkl und Reinfried Waldner beim 
diesjährigen Wasalauf in Schweden 
teil. Der Start ist in Sälen und führt 
über 90 km nach Mora. Insgesamt 
nahmen 15.000 Läufer an diesem 
ältesten und längsten Langlaufren-
nen der Welt teil. 

mulcht und zig mal sämtliche Erdhau-
fen plattgemacht. 

Leider stellte sich die „weiße Pracht“ 
nicht ausreichend zum Spuren der 
Loipe in Mariensee ein. Viel besser ist 

es den anderen Langlaufzent-
ren in Niederösterreich auch 
nicht ergangen. Es mussten 
immer wieder Langlaufrennen 
verschoben oder abgesagt 
werden. 

Als letzte Hoffnung für die Nie-
derösterreichische Landes-
meisterschaft 2016 wurde bei 
uns angefragt, ob wir diese in 
Mariensee oder auf der Stey-
ersberger Schwaig durchfüh-
ren können, da dies die letzt-

Der Winter hat uns in dieser Saison 
leider im Stich gelassen. Unser Loi-
penchef, Franz Prenner, hat alle Vor-
bereitungen für eine erfolgreiche 
Saison getroffen, wie eine Brücke 
erneuert, den Loipenverlauf ge-

USC Mariensee 
Sektion Langlauf — Bericht über Saison 2015/2016 

Der Wasalauf in Schweden - mit 90 km Länge und 
15.000 Teilnehmern - das längste Langlaufrennen 
der Welt. 

Die Gemeinde gratuliert besonders den jungen Startern 
zur erfolgreichen Teilnahme an den Ortsschimeister-
schaften. 

training zum Einsatz. 

"Groß und Klein" machen gerne mit. 
Das Turnen leitet Theresia Prenner.  

 

Interessierte Personen sind herzlich 
willkommen. 

Die Turngruppe Mariensee turnt je-
den Montag und Donnerstag von 
18:30 – 20:00 Uhr im Sporthaus in 
Mariensee. 

Das Turnen umfasst ein Ganzkörper-
training. Gymnastikbälle, Schwing-
stangen sowie Schaumstoffrollen 
kommen für spezielles Wirbelsäulen-
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Ortsmeisterin 2016 wurde Michaela 
Tauchner und Ortsmeister 2016 darf sich 
Manuel Osterbauer nennen. 
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 Veranstaltungen — Ankündigungen 

Ostern bis Juli 2016 

Datum Beginn 
Nähere Bezeichnung der Veranstaltung                            

(Veranstaltungsort, Veranstalter, Musik, etc.) 

So., 27. u. Mo., 28. März 11:30 – 14:30 Uhr Lamm-Spezialitäten im Café-Restaurant Erika, Handler Erika, Höll 53 
(Tischreservierung erbeten, Tel. 02642/52453) 

So., 27. u. Mo., 28. März   Lamm-Spezialitätentage (auch Speisen aus der Karte) in der Futterkrippe, 
Pratl Helga und das Futterkrippen-Team, Neustift am Alpenwald 5 
(Tischreservierung erbeten, Tel. 0664/2265946) 

So., 27. März 20 Uhr Osterfeuer der Freiw. Feuerwehr Mariensee 

Fr., 1. Apr. – So., 17. Apr. 11 Uhr Most- und Weinheuriger und Hendlessen im Alpengasthof „Zum Wechsel-
blick“, Franz Pölzlbauer „Platzer“, Mitterneuwald 28 

Sa., 16. u. So., 17. Apr. 9 Uhr Reitturniere des RTS Aspang-Höll am Reitgelände Höll 

Sa., 16. Apr. 14 Uhr Fahrt ins Casino Baden, anschl. Heurigenbesuch, Kultur Aktiv, Anmeldung: 
GR Franz Lechner, Tel. 0680/2382012, od. DI Haidvogl, Tel. 
0676/6745341 

Sa., 23. Apr. ab ca. 6:30 Uhr Maimusik, Musikkapelle Aspangberg-St.Peter, Tour: Marienseer Straße bis 
inkl. Siedlung Grüne Wiese, Außeraigen, Außerneuwald, Langegg, Mitteregg, 
Ausschlag  (siehe auch Seite 7) 

Sa., 30. Apr. 17 Uhr „Der Tag, als der Zirkus verboten werden sollte“ (Musicalprojekt der Musik-
schule sowie der Volksschulchöre Ober-Aspang, Unter-Aspang, Mönichkir-
chen)  im Festsaal der NMS Aspang 

Sa., 7. Mai 16 Uhr Maiandacht beim Bildstock am Hoffeld, Arbeitsgruppe „Kultur aktiv“ der 
Gemeinde Aspangberg-St. Peter 

Sa., 7. Mai 19:30 Uhr Frühlingskonzert der Musikkapelle Aspangberg-St.Peter im Festsaal der NMS 
Aspang 

So., 8. Mai 11:30 – 14:30 Uhr Muttertagsmenü im Café-Restaurant Erika, Handler Erika, Höll 53 
(Tischreservierung erbeten, Tel. 02642/52453) 

So., 8. Mai 12:00 – 14.30 Uhr Muttertagsbuffet im Alpengasthof Fernblick, Fam. Pölzelbauer, Neustift am 
Alpenwald 36 (Tischreservierung erbeten, Tel. 02642/7235) 

So., 15. Mai 9.30 Uhr Frühschoppen mit Maibaumumschnitt beim Gasthof „Bergland“, Monika 
Prenner, St. Peter 79 

Fr., 20. – So., 29. Mai 11 Uhr Mostschank in der Simashütte, Familie Tauchner, Außerneuwald 94 

Do., 26. Mai 14 Uhr Maibaumumschnitt am Hoffeld der Wüdera Schuhplattler 

So., 5. Juni 15 Uhr Tanzshow (Tanzklassen der Musikschule – Giulia Pandur), Festsaal der NMS 
Aspang 

Sa., 11. Juni  10 — 16 Uhr 10. Schwaigen-Reigen® – Volksmusikfestival auf den Almhütten des Wech-
sels, www.schwaigen-reigen.at 

So., 12. Juni 10.30 Uhr Hl. Messe und Frühschoppen am Sportplatz Mariensee der Bergrettung Orts-
stelle Aspang 

Mo., 13. – Fr., 17. Juni   Schnupperwoche in der Musikschule Aspang 

Fr., 17. Juni 19 Uhr Schlusskonzert der Musikschule Aspang im Festsaal der NMS Aspang 

Sa., 18. Juni 21 Uhr Sonnwendfeier mit Musik beim Alpengasthof „Zum Wechselblick“, Franz 
Pölzlbauer „Platzer“, Mitterneuwald 28 

So., 26. Juni 10:30 Uhr Kirchtag am Hoffeld, Hl. Messe und anschließend Frühschoppen mit der 
Musikkapelle Aspangberg-St.Peter, Nachmittagsprogramm, Arbeitsgruppe 
„Kultur aktiv“ der Gemeinde Aspangberg-St.Peter 
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• Blumenerdeaktion – Ausgabe beim Mehrzweckge-
bäude Hoffeld: Fr., 15. April 2016, 13 – 18 Uhr    
  Sa., 16. April 2016, 8 – 12 Uhr 

• Fahrt ins Casino Baden „Versuch dein Glück“ mit 
anschließendem Heurigenbesuch in Sooß:        
Samstag, 16. April 2016, Abfahrt 14.00 Uhr,        
Bushaltestelle beim Funpark (Anmeldung!) 

• Maiandacht beim Bildstock am Hoffeld:             
Samstag, 7. Mai 2016, 16.00 Uhr 

• Kirchtag am Hoffeld:                                          
Sonntag, 26. Juni 2016, 10.30 Uhr Hl. Messe,     
anschließend Frühschoppen 

Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Obmann GR Franz Lechner, Tel. 
0680/2382012. 

 

Kultur Aktiv 
wünscht allen 
Bürgerinnen und 
Bürgern der Ge-
meinde Aspang-
berg-St.Peter ein 
frohes Osterfest.  

Kultur Aktiv — Termine 

Datum Beginn 
Nähere Bezeichnung der Veranstaltung                            

(Veranstaltungsort, Veranstalter, Musik, etc.) 

So., 3. Juli 9:30 Uhr Frühschoppen zum Fest Peter und Paul beim Gasthof „Bergland“, Monika 
Prenner, St. Peter a.W. 79 

jeweils Do. – So.: 

7. – 10., 14. – 17. u. 
21. – 24. Juli 

11 Uhr Rindfleischtage im Alpengasthof „Zum Wechselblick“, Franz Pölzlbauer 
„Platzer“, Mitterneuwald 28 

Jeden Montag und 
Donnerstag 

18:30 – 20 Uhr Allgemeines Turnen im Sporthaus des USC Mariensee (siehe auch Seite 5) 

 

Seit dem Jahr 2012 findet die traditionelle 
Maimusik neben den althergebrachten 

Touren am 1. Mai, die weiterhin wie gewohnt jedes 
Jahr besucht werden, auch in den Rotten und Ort-
schaften des Gemeindegebietes statt. 

Am Samstag, dem 23. April 2016 ab ca. 06:30 Uhr, 
findet die Maimusik auch in den angeführten Rotten 
statt. 

Marienseer Straße bis inkl. Siedlung Grüne Wiese, 
Außeraigen, Außerneuwald, Langegg, Mitteregg, Aus-
schlag. 

 

Für Auskünfte steht unser Ob-
mann Johann Geyer unter der 
Telefonnummer 
0664/4951749 gerne zur Ver-
fügung. 

 

Mit musikalischen Grüßen 

Musikkapelle  
Aspangberg–St. Peter  

Musikverein  
Aspangberg-St.Peter Maimusik der Musikkapelle Aspangberg-St. Peter 2016  

Sämtliche Info-Folder und noch einige mehr finden Sie im Eingangsbereich des  Gemeindeamtes! 



 

Schnupperwoche in der Musikschule:  

13. – 17. Juni 2016,  

Anmeldeschluss: 24. Juni 2016 
 

Unsere nächsten Veranstaltungen: 

∗ „Der Tag, als der Zirkus verboten werden soll-
te“ (Musicalprojekt der Musikschule sowie der Volks-
schulchöre Ober-Aspang, Unter-Aspang und Mönichkir-
chen) - Samstag, 30. April 2016, 17:00 Uhr, Saal der 
NMS Aspang 

∗ „Tanzshow“ der Tanzklassen von Giulia Pandur -  
Sonntag, 5. Juni 2016,  
15:00 Uhr, Saal der NMS 
Aspang  

∗ Schlusskonzert der Musik-
schule - Freitag, 17. Juni 
2016, 19:00 Uhr, Saal der 
NMS Aspang 

 

Informationen,                 

Fotos & Berichte unter: 

www.musikschule-aspang.at  

Am 20. Februar fand der Volksmusikabend 
der Musikschule Aspang im Pfarrsaal Mö-
nichkirchen statt. Bereichert wurde das Pro-

gramm der Schü-
lerinnen und 
Schüler durch die 
Inntalergruppe 
des Musikvereins 
Aspangberg-St. 
Peter, die 
„Volkstanz-
freunde Aspang“, 
und den Mönich-
kirchner Dorf-
gesang. 

 
 

Volkstänzer aufgepasst: Kindervolkstanzgruppe in der 

Musikschule – Einstieg jederzeit möglich!  

Musikgarten – Gemeinsam musizieren von Anfang an! 

∗ Eltern-Kind-Gruppe für Kinder von 18 Monaten bis 2 
Jahre, mittwochs 10:20 – 11:00 Uhr 

∗ Eltern-Kind-Gruppe für Kinder von 2 ½ bis ca. 4 Jah-
ren, jeden 1. Freitag im Monat 17:00 – 17:45 Uhr 

Einstieg in die Gruppen jederzeit möglich!  
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Feuerwehren, Musikschule — Berichte, Rückblicke 

Jahresbericht 2015 der FF St. Peter am Wechsel 
Die Freiwillige Feuerwehr St. Peter am Wechsel 
blickt auf ein sehr arbeitsreiches und gottsei-

dank auf ein unfallfreies Jahr zurück.  

Neben zahlreichen Einsätzen und Übungen im ordentli-
chen Feuerwehrbetrieb beschäftigte uns hauptsächlich 
die Weiterführung des Zu- und Umbaus an unserem 
Rüsthaus. In der ersten Jahreshälfte konnten wir den 
Großteil der Innenausstattung im Obergeschoß fertig-
stellen. Weiters wurde der Festbetrieb größtenteils um-
gestellt. Neben der Verlagerung der Küche wurde auch 
ein neuer Zeltzubau durchgeführt. In der zweiten Jahres-
hälfte wurden die Arbeiten an der Fassade fertiggestellt. 

An dieser Stelle möchte sich auch das Kommando stell-
vertretend bei den zahlreichen freiwillig geleisteten Ar-
beitsstunden der Mitglieder, aber auch bei den freiwilli-
gen Helfern der Bevölkerung für die Unterstützung be-
danken! 

Im heurigen Jahr möchten wir noch die Sanierung des 
Mannschaftsraumes sowie den Außenbereich bis zum 
Sommerfest am 06. - 07. Aug. 2016 fertigstellen. Bis 
Ende September werden wir das Rüsthaus fertiggestellt 
haben, und am 02.10.2016 findet die feierliche Seg-
nung und Eröffnung statt. 
 

Zu Beginn dieses Jahres wurde ein neues Kommando 
gewählt: 

Kommandant:     Martin Kirnbauer, OBI 

Kommandant-Stv:    Bernhard Weninger, BI 

Leiter Verwaltungsdienst:   Michael Tauchner, V 
 

Das Kommando möchte sich bei EOBI Peter Schlinter 
für die letzten 10 Jahre im Kommando der FF St.Peter 
für sein Engagement bedanken. Weiters dankt das Kom-
mando für das Vertrauen der Mitglieder, mit dem Ver-
sprechen die Freiwillige Feuerwehr St. Peter weiter ef-
fektiv und engagiert führen zu wollen. 

     Gut Wehr!  
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Gemeindeverband Musikschule Aspang – Aktuell 

Sie alle waren beim Volksmusikabend live 
dabei. 

Bericht u. Foto: Musikschule Aspang 

v.l.n.r.: Bgm ÖKR Josef Bauer, LM Stefan Langegger, VM Stefan 
Kapfenberger, FM Dominik Hintergräber, OBI Martin Kirnbauer, EOBI 
Peter Schlinter, BI Bernhard Weninger, V Michael Tauchner  
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Feuerwehren — Berichte, Rückblicke 

Leistungsbewerbe 

Bei den Vergleichswettkämpfen in Sparberegg konnte 
die Wettkampfgruppe II in Bronze den 1. Platz für sich 
verbuchen. In den darauffolgenden 19. Abschnittsfeuer-
wehrleistungsbewerben in Grimmenstein konnte die 
Wettkampfgruppe I in Bronze den 5. und in Silber den 6. 
Platz erkämpfen. Bei den Bezirksleistungsbewerben in 
Kirchau konnte die Wettkampfgruppe I ihre sehr gute 
Form mit den Plätzen 11 in Bronze und 8 in Silber be-
stätigen. Auch hier schaffte die Wettkampfgruppe II den 
sehr erfreulichen 13. Platz. Die Landeswettkämpfe fan-
den dieses Mal in Mank statt, wo in Bronze die Wett-
kampfgruppe I den hervorragenden 64. Platz und die 
Wettkampfgruppe II den 282. Platz von über 665 Grup-
pen erreicht haben. Bei den Bewerben in Silber ergatter-
te sich die Wettkampfgruppe I den 141. Platz.  

 

 

 

Neuwahlen und neue Funktionäre 

Kommandant BR Josef Stickelberger trat im Zuge der 
Jahreshauptversammlung nicht mehr zur Wahl als Feu-
erwehrkommandant an. Für seine Verdienste rund um 
das Feuerwehrwesen erhielt BR Josef Stickelberger 
eine Ehrung seitens des Landesfeuerwehrverbandes. 

Seit 23. Jänner 2016 ist Sebastian Schenker neuer 
Kommandant der FF Mariensee und Leopold Kremsl, 
nach wie vor, Kommandant-Stellvertreter. Zum neuen 
Stellvertreter des Verwaltungsdienstes wurde Gustav 
Stickelberger ernannt. Richard Piribauer wurde zum 
Sachbearbeiter Feuerwehrmediziner Dienst, Anneliese 
Fahrner zur Sachbearbeiterin des Nachrichtendienstes, 
Sandra Pölzlbauer zur Sachbearbeiterin EDV, Thomas 
Bauer zum Sachbearbeiter der Öffentlichkeitsarbeit, 
Erich Stickelberger und Jakob Hoffmann zum Gruppen-
kommandant ernannt.  

Bericht u. Foto: FF Mariensee, Thomas Bauer 

Erweitertes Kommando der FF Mariensee 

Ehrung von BR Josef Stickelberger 

Wettkampfgruppe 1  

Wettkampfgruppe 2  

Im abgelaufenen Jahr 2015 hat die FF Mariensee 5.152 Stunden im Rahmen von Einsätzen, Übungen, 
Schulungen und Veranstaltungen geleistet. Wir möchten uns auch bei der Bevölkerung von Mariensee und 

Umgebung für die großartige Unterstützung beim Osterfeuer, Sommerfest und bei der jährlichen Haussammlung 
bedanken. Sie leisten damit einen wesentlichen Beitrag, dass wir neben einer fundierten Ausbildung in der Feuer-
wehr auch Fahrzeuge und Gerätschaften im einsatzbereiten Zustand halten können.  

Tätigkeitsbericht 2015 der FF Mariensee 

Veranstaltungsvorschau 2016 

• 27.03.2016              Osterfeuer (ab 20 Uhr) 

• 14. - 15.8.2016  Sommerfest 

Wir würden uns freuen Sie bei unseren Veranstaltun-
gen begrüßen zu dürfen!  
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NÖ Seniorenbund OG Aspang 

Seniorenbund und Pensionistenverband 

NÖ Pensionistenverband OG Aspang 

Unter dem Motto „Wer rastet der rostet“ 
begannen wir das neue Jahr gleich mit 
einer Tanzveranstaltung. Rd. 90 Personen 

tanzten und unterhielten sich bei einer super Musik im 
Gasthaus Baumgartner. 

Bei den vorgeschriebenen Neuwahlen gab es nur eine 
kleine Änderung, d.h. der Vorstand „darf“ 2 Jahre weiter-
arbeiten. Dazu gab es 42 Ehrungen von langjährigen 
Mitgliedern von 7 bis 35 Jahre; des weiteren durften wir 
einigen Mitgliedern zu hohen runden Geburtstagen bzw. 
Hochzeitsjubiläen gratulieren. Das Bild zeigt den lang-
jährigen Gemeinderat und ARBÖ-Obmann Karl Tauchner 
beim 90er. 

Nun folgen unsere Muttertagsfeier, ein Muttertagsaus-
flug, einige Klubnachmittage mit Kartenspielen, ein paar 
interessante Vorträge und einige Tagesausflüge mit 
dem Bus. Es wird natürlich weiter geturnt, Stockge-
schossen und gekegelt und, und, - alles unter dem oben 
genannten Motto! 

Nun wünsche ich euch allen noch ein schönes Frühjahr 

sowie Gesundheit das ganze Jahr. Tja, und nicht verges-
sen - Gäste sind uns bei unseren Veranstaltungen oder 
Ausflügen immer willkommen. 
 

  Der neue – alte Obmann Rupert Wagner 

Info: Obfrau OSR Anna Karner, Mönichkirchnerstraße 2, 2870 Aspang, Tel. 0664/7652156 

Vorankündigungen 

⇒ 28. Juli 2016: Seefestspiele Mörbisch „Viktoria 
und ihr Husar“ 

⇒ 10. Aug. 2016: Oper im Römersteinbruch St. Mar-
garethen „Der Liebestrank“ 

⇒ 17. – 22. Sep. 2016: Herbstfahrt der OG Aspang 
in den Schwarzwald und Elsass  
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Obmann Rupert Wagner bei der Gratulation zum 90. Ge-
burtstag von Herrn Karl Tauchner. 

Am 4. 12. fand wie jedes Jahr unsere Weih-
nachtsfeier im GH Gamperl statt. Viele Mit-

glieder und Ehrengäste nahmen daran teil. Durch die 
Feierstunde führte uns der Seniorenchor, zwei Schülerin-
nen der Musikschule und Irmtraud Aubrunner. 

Unsere Kultur-
fahrt ging am 
13. 12. nach 
St. Jakob. 
Nach dem 
Besuch des 
Kräftereiches 
und der Weih-
nachtsaus-
stellung ende-
te der Tag mit 
einem         

heiteren „Weihnachtskabarett“. Im Jänner fuhren wir in 
die Stadthalle zu „Holiday on Ice“.  

Wir nahmen fleißig an den Faschingsveranstaltungen 
der OG Breitenau, Thomasberg, Edlitz, Grimmenstein, 
Kirchberg, usw. teil.  
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Tipps für ein ökologisches Osterfest 

falls essbar und obendrein gesund, ist das Ostergras aus 
Kresse. Oder Sie backen ein Osternest aus Germteig, bei 
dem nichts übrig bleibt und im Müll landet. 

 

Zahlreiche Tipps und Informationen zu den Themen: 

� 100 % essbares Osternest mit frischem Grün 

� Ein Osternest aus Germteig backen 

� Faire Schokoladeosterhasen 

� Ostereier natürlich färben 

� usw. 

finden Sie unter www.wir-leben-nachhaltig.at 

 

Das Oster-
fest ist voller 
Brauchtü-
mer und 
Gaumen-
freuden. 
Nach der 
Fastenzeit 
und dem 
bewussten 
Verzicht 

freuen sich viele auf die kulinarischen Ostertage.  

Ob Schokohase, Ostereier oder –nest. Feiern Sie das 
Osterfest nachhaltig. Gestalten Sie z.B. ein Nest, bei 
dem alles vernascht werden kann und nur die Eierscha-
len anstatt überfüllte Mülleimer übrig bleiben. 

Das Ostergras aus Oblaten ist eine essbare Alternative 
zum Ostergras aus Papier. Ein schöner Blickfang, eben-

Gesunde Bienenvölker und gute, 
hochwertige Honigerträge sind das 
Ziel eines jeden Imkers.  

Die wichtigste Voraussetzung dafür: 
Ein lückenloses Angebot an Nektar, 
Honigtau und Pollen vom zeitigen 
Frühjahr bis in den späten Herbst. 

 

In unserer Gegend ist neben der 
Hasel besonders die Weide, besser 
bekannt als Palmkätzchen, ein wich-
tiger Futterlieferant im zeitigen Früh-
jahr. Diese bieten den Bienen neben 
Pollen auch Nektar an.  

Und hier ist unsere Bitte: Schneiden 
Sie nur die Palmkätzchen, die Sie für 
den Osterstrauch benötigen. Lassen 

Sie den Rest stehen, bis die Palm-
kätzchen zur Gänze verblüht sind.  

Erst danach kräftig zurückschneiden, 
damit im nächsten Jahr die Weide 
wieder in voller Pracht austreiben 
kann. Die Bienen werden es Ihnen 
danken. Sie unterstützen damit eine 
gesunde Völkerentwicklung, damit im 
Frühjahr und Sommer fleißig Honig 
produziert werden kann. 

Der Imkerverein Aspang wird bei der 
feierlichen Eröffnung des Bienenlehr-
pfades am 21. Mai 2016, 14.00 Uhr 
(bei Schlechtwetter am 22. Mai), den 
Verein Dorferneuerung Aspang Markt 

tatkräftig unterstützen.  

An diesem Tag haben Sie die 
Möglichkeit von erfahrenen 
Imkern viel Interessantes 
über die Welt der Biene ken-
nen zu lernen. Es gibt Füh-
rungen, zahlreiche Schauta-
feln werden bei der Lösung 
der Rätselralley wertvolle 
Hilfe sein.  

Ein Highlight ist der Schau-
bienenstock, wo das Leben 
der Biene im Stock genau 

beobachtet werden kann – wer fin-
det die Königin? 

Wenn Wetter und Bienentracht gnä-

dig sind, wird vor Ort Honig ge-
schleudert und natürlich auch ver-
kostet. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls bestens gesorgt: Honig-
bier, Eistee mit Honig, Honigbrote, 
Lebkuchen u.v.m. 

Es ist sehr erfreulich, dass Manfred 
Tauchner bei der Wieselburger Ab 
Hof-Messe bereits zum dritten Mal 
in Folge eine Goldmedaille in der 
Kategorie Waldhonig erreichen 
konnte.  

 

Wir hoffen auf ein gutes Bienenjahr 
2016!  

Neues aus der Welt der Bienen aus dem Wechselgebiet - Eröffnung Bienenlehrpfad 

Umwelt / Naturschutz 

Bericht: Imkerverein Aspang 

Bienen liefern uns köstlichen Honig — Voraussetzung 
dafür ist ein lückenloses Angebot an Nektar und Honig-
tau vom Frühjahr bis in den späten Herbst. 

Im Getümmel der vielen Bienen ist es nicht 
immer leicht die Königin zu finden. 
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Kinder Business Week in Niederösterreich 

Kinder, Jugend, Familie  

Der Familien-Kompass 

NÖ Begabungskompass 

Nähere Informationen erhalten Sie: 

www.talentecheck.at 

www.begabungskompass.at 

NÖ Landesakademie Tel. 02742-294-17425 

WIFI Tel. 02742-890-2702 

Der Familienkompass-Ratgeber bietet zahlreiche 
Tipps und Informationen rund um die Familie: 

• Elternbildung & Familienberatung 

• Schwangerschaft 

• Nach der Geburt 

• Vom Baby zum Schulkind 

• Kinder werden erwachsen 

• Finanzielle Leistungen für Familien 

• Familie und Arbeit 

• uvm. 

Bundesministerium für Familien und Jugend 

Tel. 01-71100 

www.bmfj.gv.at 

 

(diese Informationen — Folder, Broschüren — und einige mehr finden 
Sie auch im Gemeindeamt) 



Ärzte-Notdienst 2. Quartal 2016 
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Für die Gemeinden Aspang Markt, Aspangberg-St. Peter, Kirchberg am Wechsel und Mönichkirchen 
an Wochenenden:  Samstag 7.00 Uhr - Montag 7.00 Uhr;  

an Feiertagen:  vom Vortag des Feiertages 20.00 Uhr - 7.00 Uhr des dem Feiertag folgenden Tages 

April Arzt Apotheke 

2. + 3. Dvorak Aspang 

9. + 10. Untersalmb. Aspang 

16. + 17. Rieck Kirchberg 

23. + 24. Friedl-Eisenh. Kirchberg 

30. Fabits Aspang 

Mai   

1. Fabits Aspang 

5. Untersalmb. Aspang 

7. + 8. Dvorak Aspang 

14. + 15. Rieck Kirchberg 

16. Fabits Kirchberg 

21. + 22. Friedl-Eisenh. Kirchberg 

26. Rieck Kirchberg 

28. + 29. Untersalmb. Aspang 

Juni   

4. + 5. Fabits Kirchberg 

11. + 12. Dvorak Aspang 

18. + 19. Untersalmb. Aspang 

25. + 26. Friedl-Eisenh. Kirchberg 

Zahnärzte 

Dr. Daniel Drog 

Aspang, Roseggerg. 6 

02642 / 53510 

Dr. Werner Schratt 

Aspangberg, Sonneck 7 

02642 / 53808 

Apotheken 

Aspang 

Kirchenplatz 2 

02642 / 52218 

Kirchberg  

Markt 235 

02641 / 2470 

Tierärzte 

Dr. Gerhard Geyer 

Aspang, Kulmastraße 23 

02642 / 52424 

Dr. Gerhard Zundl 

Aspang, Marienplatz 2 

02642 / 52392 

Notruf Polizei 133 

Notruf Feuerwehr 122 

Notruf Rettung 144 

Alpin-Notruf 140 

Arzt-Notruf 141 

Euro-Notruf 112 

Vergiftung-Notruf 01/4064343 

Polizei Aspang 059133/3351 

Apothekenruf 1455 

Dr. Martina Dvorak 

Rotes Kreuz Gebäude 02642/52511 

Dr. Günter Fabits 

Kirchberg, Markt 63 02641/6989 

Dr. Sabine Friedl-Eisenhuber 

Kirchberg, Markt 114/2 02641/21021 

Dr. Alois Rieck   

Kirchberg, Markt 311 02641/2540 

Dr. Mario Untersalmberger 

Mönichkirchen 18 02649/20912 

www.arztnoe.at 

Der Wochenenddienst ist nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen! Änderungen vorbehalten! 

Wahlarztpraxis MR Dr. Kurt Thomas Ziegler 

ORDINATIONSZEITEN 

Dienstag: 9 - 11 Uhr, Donnerstag: 17- 19 Uhr 

und nach telefonischer Vereinbarung 

Telefon: 02642/ 51372 oder 51372 – 12 

Handy: 0676/7302662  

 

Keine Kassen, die Honorarnoten können jedoch bei den 
Kassen zwecks Teil–Rückerstattung eingereicht         
werden. 

MR. Dr. KURT THOMAS ZIEGLER 

Arzt für Allgemeinmedizin  

freut sich, die Eröffnung seiner 

Wahlarztpraxis  

in 2870 Aspang Markt, Mönich-
kirchnerstraße 1 (am Standort der 
gewesenen Kassenpraxis Dr. Zieg-
ler) seit 05.01.2016 bekannt zu 
geben. 
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Sondermüllentsorgung Frühjahr 2016 
Die Übernahme von Problemstoffen 
erfolgt  nur persönlich durch das Ab-
fuhrunternehmen beim Gemeindeamt  Aspang-
berg-St.Peter.  
 

Problemstoffe aus Haushalten, das sind Sonder-
abfälle aus Haushalten, die nicht gemeinsam mit 
„Hausmüll“ behandelt werden dürfen, müssen  

∗ schon im Haushalt gesondert aufbewahrt und 
gesammelt,  

∗ am Sammeltag zum nächsten Sammelstandort 
gebracht, 

∗ von einer Fachfirma (z.B. Fa. Auerböck) ord-
nungsgemäß übernommen, und 

∗ gesetzeskonform, unter Schonung der Umwelt, 
beseitigt werden. 

Nicht übernommen werden: 

⇒ Schieß– u. Sprengmittel 

⇒ Infektiöser Abfall 

⇒ Radioaktives Material 

⇒ Feuerlöscher 

SORTIERTER Sondermüll wird übernommen, nur am  

Freitag, 15. April 2016,  

nachmittags von 14.00 bis 17.00 Uhr  

und 

Samstag, 16. April 2016,  

vormittags von 08.00 bis 12.00 Uhr  

beim Gemeindeamt (Absperrung). 

Halten wir unseren Lebensraum frei von gefährlichen Abfällen! 

!!! Bitte Sondermüll sortieren !!! 
• Um eine ordnungsgemäße und gefährdungslose Entsorgung zu ermöglichen ersuchen wir den Sondermüll nach 

den oben angeführten Kategorien getrennt abzugeben.  

• S p r i t z e n (-nadeln)  bitte nicht lose, sondern in festen Behältnissen („Marmeladengläser“ u.ä.) abgeben. 

• Flüssigkeiten und Öle wenn möglich im Original-Behälter anliefern, ansonsten bitte den Behälter beschriften, da-
mit der tatsächliche Inhalt erkennbar ist. 

Kategorie Beschreibung Zusatzbemerkungen 
Kosten-
beitrag 
privat 

Gemein-
de 

bezahlt 

Medikamente Tabletten, Salben, Ampullen, Kapseln möglichst original verpackt FREI 100% 

Kosmetika, Spraydosen 
(mit Restinhalt) 

Cremes, Lotions, Shampoos, Spraydosen, 
Deosprays, Farbsprays 

restentleerte Spraydosen gehören in die 
Grüne Tonne 

FREI 100% 

Kfz-Batterien,  Trockenbat-
terien 

Kfz-Batterien mit Säure für Pkw, Lkw u. 
Traktoren, Gerätebatterien, Knopfzellen, 
Akkus 

Lfd. kostenlose Übernahme beim Reinhal-
teverband Grüne Tonne, 2624 Breitenau, 
an der B17. Mo.-Fr. 7-16 Uhr 

FREI 100% 

Altöl u.  
Chemikalien 

Motor– u . Getriebeöl, Frittieröl,  
Fette; Salze, Laugen, Säuren 

Lfd. Einbringung von Altspeiseöl und –fett 
in den Großraumbehälter beim Gemeinde-
amt (Carport) möglich 

FREI 100% 

Pflanzenschutzmittel u. 
Schwermetalle 

Insektizide, Pestizide, Fungizide etc., 
Quecksilber, Kadmium 

Zink– u. Bleiabfälle, Energiesparlampen, 
Thermometer, Salze, Pigmente 

FREI 100% 

Farben u. Lacke,  
Lösungsmittel 

eingetrocknete oder flüssige Farben, La-
cke, Klebstoffe, Holzschutzmittel, Leime, 
Fleckenputzmittel 

Farbverdünner, Frostschutzmittel, Petro-
leum, Benzin, Abbeizmittel  

FREI 100% 

Elektro-Altgeräte  
jeder Art (aus Haushalten) 

Kühlschränke, E-Herde, Waschmaschi-
nen, Fernseher, Radios, PC-Monitore, 
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen 

Lfd. kostenlose Übernahme beim Reinhal-
teverband Grüne Tonne, 2624 Breitenau, 
an der B17. Mo.-Fr. 7-16 Uhr 

FREI 100% 

PKW-Reifen ohne Felgen! 
max. 8 Stk. pro Haushalt, ansonsten ist die 
Entsorgung kostenpflichtig (€ 3,52 / Stk.). 

FREI  

(8 Stück) 
100% 

Lkw– und  
Traktorreifen 

ohne Felgen! 

Entsorgung von LKW– und Traktorreifen 
(landw. Reifen) ist kostenpflichtig, nach 
Abrechnung mit dem AWV NK erfolgt die 
Weiterverrechnung an den Reifenbesitzer. 

100 % 

(nach kg) 
0 
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Die Sperrmüllentsorgung  im Frühjahr 2016 wird 
in gewohnter Weise durchgeführt. 

ABFUHRSTANDORT: Grundsätzlich dort, wo auch 
der Müll abgeholt wird.  

SONDERWÜNSCHE, wie Abholung vom Haus bei 
entlegenen Gehöften, bitte im Gemeindeamt vor-
her (bis 1. April) melden!  

Sperrmüllabfuhr 2016 

HINWEIS: Der Sperrmüll wird fraktionsweise ab-
geholt. Um unnötige zusätzliche Wegstrecken für 
eine wiederholte Abfuhr zu vermeiden, ersuchen 
wir nach dem Beginn der Abfuhr am Montag, dem 
4. April 2016, keinen weiteren Sperrmüll dazu zu 
legen (wird nicht mehr abgeholt!). 

Was wird mitgenommen? 

METALLE   

(» eigener Haufen!) 
Dazu gehören:  Herde, Öfen, Schamotte, Boiler, 
Kfz-Blech, Kfz-Bestandteile aus Metall, Fahrräder, 
Mopeds, Dachrinnen, Betteinsätze (mit und ohne 
Holzrahmen), Zaungitter, Maschendraht, Fässer, 
Alteisen jeder Art usw. 

BITTE ACHTEN SIE IMMER AUF 
RICHTIGE MÜLLTRENNUNG! 

Was—wann—wo? 

Sperrmüllabfuhr inkl. Altmetalle   

ab Montag, 4. April 2016, 7.00 Uhr  

vom üblichen Standort für die  Müllabfuhr  

Eine Serviceleistung der Gemeinde! 

BAUMATERIAL und ETERNIT 

Zementreste, Fliesen, Ziegel, div. Dacheinde-
ckungen (Welleternit, Eternitschindeln usw.) sind 
über den Reinhalteverband Grüne Tonne Neun-
kirchen, An der Bundesstraße 17, 2624 Breite-
nau, Mo. bis Fr. 7 — 16 Uhr, zu entsorgen             
(€ 47,20/Tonne Bauschutt; € 140,-/Tonne Eter-
nit lose, jeweils + 10% Ust). 

ALTREIFEN und ELEKTRO-ALTGERÄTE 

Altreifen werden mit dem Sondermüll entsorgt 
und werden bei der Sperrmüllabfuhr nicht mitge-
nommen.  

Elektro-Altgeräte jeder Art (aus Haushalten) bitte 
ebenso nur zur Sondermüllentsorgung bringen 
(siehe S. 14). 

KLEINKRAM, Müllsäcke, Schachteln, Dosen und alles Kleinmaterial, welches aufgrund der Zusammen-
setzung in die Trocken–  oder in die Restmüllbehälter gehört und hineinpasst, weiters Großgeräte von 
Firmen und landwirtschaftlichen Betrieben. 

Im Sperrmüll dürfen  auch keine  SILOFOLIEN enthalten sein (Entsorgung siehe Seite 16).  

BAUSCHUTT nicht zur Entrümpelung (siehe nachstehende Infobox)!  

Nicht  mitgenommen werden...  

RESTSPERRMÜLL 

( »eigener Haufen!) 
Matratzen, Plastikbehälter groß, Möbelteile, Fens-
ter, Laminat, Bodenbeläge, Teppiche, sperriges 
Kinderspielzeug. Wegen der unterschiedlichen 
Weiterbearbeitung sollten darüber hinaus Holzab-
fälle (ohne Glas und Eisenbeschläge)  extra abge-
legt werden. 
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Agrarfolienentsorgung 

Auch im Frühjahr 2016 gibt es wie-
der die Möglichkeit, kostenfrei und 
umweltfreundlich Gartenabfälle los 
zu werden.  

Je ein Lkw-Container wird vor der 
Freizeitanlage HOFFELD, ein weite-
rer im Zufahrtsbereich gegenüber 
der Liegenschaft Hoffeld  64 (nach 
der ersten Entleerung im Bereich 
Hoffeld 115) sowie in der Ortschaft 

Höll an der Wechselstra-
ße B54 aufgestellt sein. 

Der Dienst steht natürlich 
allen Bewohnern unserer 
Gemeinde zu. 

 

Bitte KEINE STEINE     
dazu! 

Was—wann—wo? 

Container in Hoffeld und Höll   

von Freitag, 8. April bis        
Montag, 18. April 2016 vormittags 

Wie bereits in den vergangenen Jah-
ren bietet die Gemeindeverwaltung 
auch heuer eine Autowrackabfuhr 
an. 

Wer holt die Wracks ab?                 
Fa. Michael Mauk,                        
2565 Neuhaus, Kienberg 4,                                 
Tel. u. FAX: 02674/86217.           
Auto-Tel. 0664/2605852. 

Anmeldung:                                      
ab sofort bis  18. April 2016 im Ge-
meindeamt erbeten. Unbedingt Ty-
penschein bringen! 

Abholtag:  
Dienstag, 19. April 2016.              
Sofern möglich, werden die Autos 
direkt vom Haus bzw. bekanntgege-
benen Standort abgeholt. 

KOSTEN:                                            
Im Zuge der heurigen Aktion ist von 
den Wrackbesitzern KEIN BEITRAG  
zu leisten. Bei Kleinbussen oder 
landw. Geräten ist mit der Fa. Mauk 
VORHER über einen ev. Kostenbei-
trag Rücksprache zu halten. 

Bitte unbedingt den passenden Typenschein 

zu jedem Wrack bringen. Falls dieser nicht 

mehr auffindbar ist, muss ein Formblatt 

ausgefüllt und unterschrieben werden. Gefragt 

sind jedenfalls die genauen Fahrzeugdaten wie 

Fahrgest.Nr., Hersteller, Type, Farbe. 

Im Frühjahr 2016 organisiert 
wieder der Ortsbauernrat Aspang 
die Entsorgung von Rundballen– 
und Fahrsilofolien.  

Die Netze und Schnüre bitte se-
parat anliefern.  

Folien und Netze sollten mög-
lichst sauber von Futter- und 
Strohresten sein. 

Standort: Gemeindelagerplatz 
Inneraigen an der Landesstraße  
Richtung St. Corona, Abzweigung 

Mariensee/St.Peter 

Entsorgungstermin:  

Fr., 29.04.2016, 8:00 bis 09:00 Uhr 

Kosten:  Die Entsorgungskosten werden pau-
schal verrechnet und betragen 

⇒ € 15,- pro Kippmulde  

⇒ € 20,- pro  Autoanhänger und 

⇒ € 25,- pro Kipper. 

Agrarfolien dürfen nicht über die  
„Grüne Tonne“ oder den Sperrmüll 
entsorgt werden. Bitte nutzen Sie 
das Angebot des Ortsbauernrates 
zur Entsorgung. 

Abfallservice 

Abholung von Autowracks 2016 

Grünschnittabfuhr Frühjahr 2016 

!Bitte auf Mülltrennung achten! 
Seitens des Abfuhrunternehmens 
gibt es immer wieder Mitteilungen 
über nicht sachgemäße Mülltren-
nung bei einzelnen Haushalten. 

Durch eine ordnungsgemäße Müll-
trennung kann ein großer Teil des 
Abfalls wieder als wertvoller Rohstoff 
genutzt werden. Das schont nicht 
nur die Umwelt sondern auch Ihre 

Brieftasche. 

Wir bitten um Beachtung der Müll-
trennungsvorgaben der Gemeinde 
bzw. des Abfallwirtschaftsverbandes 
Neunkirchen (Grüne Tonne-Wert-
stoffe, Papiertonne, Altglascontai-
ner, Biotonne und Restmüll). 

Viel Interessantes rund um die Müll-
entsorgung finden Sie unter 

www.aspangberg-st-peter.gv.at  unter 
Bürgerservice/Müllkalender 
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Abfallservice 

In Absprache 
mit der Ge-
meinde 
Aspang 
Markt kön-
nen auch 
Bürger unse-
rer Gemein-
de Grün-
schnitt 
(Rasen-
schnitt) am 

Grünschnittlagerplatz im Scheibelgarten entsorgen. 

Der Grünschnittlagerplatz ist in einen Bereich für Grün-
schnitt (ausnahmslos nur Rasenschnitt) und in einen 
Bereich für Hackgut (Ast– und Strauchschnitt, usw.) 
getrennt. 

Obstreste, Balkonblumenabfälle u.ä. sind über die   
Eigenkompostierung, Biotonne oder über die zweimal 
jährlich durchgeführte Grünschnittcontaineraktion der 
Gemeinde Aspangberg-St.Peter (siehe S. 16) zu entsor-

gen. 

Da es leider immer wieder Probleme mit der Trennung 
gibt, und auch Müll (Steine, Bauschutt, Holzabfälle, Ei-
sen usw.) abgelagert wird, erfolgt in den nächsten Wo-
chen eine bauliche Umgestaltung des Grünschnittlager-
platzes im Scheibelgarten. 

 

Nach Abschluss der Umbauarbeiten kann der Grün-
schnitt nur noch zu folgenden festgelegten Zeiten ange-
liefert werden: 

 

Mittwoch von 13:00 bis 16:00 Uhr 

Samstag von 13:00 bis 15:00 Uhr 

 

Es ist allen bewusst, dass diese Maßnahme eine Ein-
schränkung der bisherigen Möglichkeit bedeutet. Es ist 
jedoch, trotz immer wiederkehrender Appelle an eine 
ordnungsgemäße Nutzung des Grünschnittplatzes, keine 
Verbesserung zu erzielen gewesen. 

In Zukunft ist der Grünschnittlagerplatz nur mehr 
zu vorgegebenen Zeiten geöffnet. Die Anliefe-
rung wird vor Ort kontrolliert.  

Müll auf landwirtschaftlichen Flächen  
In wenigen Wochen werden viele Bäuerinnen und Bau-
ern beginnen, ihre Wiesen und Feldfutterflächen zu mä-
hen. Damit können sie Futtervorräte für ihre Rinder, 
Schafe, Ziegen und Pferde einlagern.  

Die Futterqualität ist dabei von entscheidender Bedeu-
tung. Nur ein sauberer Grasbestand ist hochwertiges 
Frischfutter bzw. kann zu einwandfreier Silage oder Heu 
verarbeitet werden. 

Leider ist in den letzten Jahren vermehrt zu beobach-
ten, dass vor allem entlang von Straßen und stark fre-
quentierten Wegen viel weggeworfener Müll in den Fel-
dern herumliegt. Dieser muss entweder vor der Ernte 

mühsam hän-
disch entfernt 
werden oder eine 
Mahd wird da-
durch überhaupt unmöglich gemacht.  

Dass im vergangenen Jahr sogar einige Rinder durch 
verschluckte Metallkleinteile von Getränkedosen veren-
det sind, zeigt, wie gefährlich die Gedankenlosigkeit 
mancher Mitmenschen für die Tiere sein kann!  

Aber auch Hundekot verschmutzt das Futter, ist unhy-
gienisch und verursacht in weiterer Folge Krankheiten 
beim Vieh. 

Die Bezirksbauernkammer Neunkirchen ersucht des-
halb im Namen unserer landwirtschaftlichen Betriebe 
alle Bürger um mehr Sorgfalt und Umweltbewusstsein 
bei der „einfachen Entsorgung“ von Müll und Hundeex-
krementen. Bitte denken Sie dabei an den Mehrauf-
wand für die Bäuerinnen und Bauern sowie vor allem 
an die Gesundheit unserer Tiere. 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis! 
Thomas Handler eh 
Kammerobmann 

 

Kontakt bei Rückfragen zum Thema: 
Bezirksbauernkammer Neunkirchen, Tel: 05 0259 
41400, Fax: 05 0259 41499,  
office@neunkirchen.lk-noe.at  

Grünschnittentsorgung Aspang Markt 

Müll in Wiesen und Feldfutter gefährdet die Gesundheit der 
Tiere und kann im schlimmsten Fall zum Tod der betroffenen 
Tiere führen — jedenfalls ist unnötiges Tierleid damit verbunden. 



Neue Erdenbürger unserer Gemeinde — Fotos 
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Gratulationen zu Jubiläen — Fotos 

Zum 90. Geburtstag von Hr. Karl TAUCHNER 
durften für die Gemeinde Aspangberg-St.Peter 
Bgm. ÖkR Josef Bauer und GR Leopold Otterer 
herzlich gratulieren. 

Zum 85. Geburtstag von Frau Rosa REHBERGER 
überbrachte Bgm. ÖkR Josef Bauer die Glückwünsche 
der Gemeinde. 

Zum 80. Geburtstag von Hr. Josef 
BEIGLBÖCK durfte die Gemeinde herzlich 
gratulieren. 

Den 85. Geburtstag feierte Fr. Ernestine MILEDER. 
Für die Gemeinde Aspangberg-St.Peter durften 
Bgm. ÖkR Josef Bauer und GR Reinhard Haiden 
gratulieren. 

Hr. Johann PUCHINGER feierte seinen 80. Ge-
burtstag. Bgm. ÖkR Josef Bauer und GfGR Ernst 
Polzer gratulierten herzlich. 

Zum 85. Geburtstag von Hr. Josef AIGNER 
durfte für die Gemeinde u.a. GR Franz 
Lechner herzlich gratulieren. 

Zum 80. Geburtstag von Hr. Johann KOGLBAUER 
überbrachte u.a. Bgm. ÖkR Josef Bauer die Glück-
wünsche der Gemeinde. 

Hr. Willibald SIMON feierte seinen 85. Geburtstag. 
Für die Gemeinde Aspangberg-St.Peter durften Bgm. 
ÖkR Josef Bauer und GR Leopold Otterer gratulie-
ren. 

Nora TURNER,  
geb. 2.11.2015. 

Der erste Besuch von Mia NAGL, geb. 5.1.2016, 
im Gemeindeamt unterstützt von Mama, Papa 
und den Geschwistern. 

Julia MOTSCH, geb. 16.1.2016, mit Mama, Papa 
und Bruder. 



Sterbefälle 
WEDL Stefanie 15.12.2015 Hoffeld 45 im 78. Lebensjahr  

PUCHEGGER Franz 21.12.2015 Höll 61 im 95. Lebensjahr 

HATZL Leopold 24.12.2015 Mitterneuwald 20 im 90. Lebensjahr  

RINGHOFER Margareta 29.12.2015 Außeraigen 21 im 88. Lebensjahr  

PRENNER Franz 07.03.2016 Mariensee 48 im 76. Lebensjahr  

LUEF Franz 12.03.2016 Hoffeld 37 im 92. Lebensjahr  

Geburten 

NAGL Mia Magdalena 05.01.2016 Eltern: Cornelia und Johannes Nagl Mariensee 27 

KRONAUS Matthias Johann 07.01.2016 Eltern: Bettina und Thomas Kronaus Langegg 8 

MOTSCH Julia Bettina 16.01.2016 Eltern: Bettina und Gerhard Motsch Königsberg 36 

ALHAMEED Waed 24.01.2016 
Eltern: Yasmin Breij und 
            Mohammad Alhameed 

Mariensee 118 

HABERL Lilly Katharina 04.03.2016 
Eltern: Julia Haberl und 
            Franz Pölzlbauer 

Mitterneuwald 28 

MATA Torben 05.03.2016 
Eltern: Agathe Gyárfás-Mach und 
            Roland Mata 

Hoffeld 84 

Bevölkerungsstatistik  

Jubiläen 
80. Geburtstag PUCHINGER Johann 15.01.2016 Hoffeld 36 

 BEIGLBÖCK Josef 21.01.2016 Außerneuwald 95 

 GROLLER Anna 23.02.2016 Langegg 29 

85. Geburtstag KOGELBAUER Helena 16.01.2016 Mitterneuwald 69 

 MILEDER Ernestine 18.01.2016 Neustift am Hartberg 21 

 AIGNER Josef 18.02.2016 Hoffeld 4/1 

55. Ehejubiläum SEEHOFER Erika und Herbert 
verh. seit 
21.01.1961 Hoffeld 3/3 

 KREMSL Maria und Gustav 
verh. seit 
25.01.1961 Neustift am Alpenwald 19 

 REHBERGER Rosa 17.01.2016 Langegg 3 

 KOGLBAUER Johann 26.02.2016 Hottmannsgraben 13 

 SIMON Willibald 02.03.2016 Höll 84 

90. Geburtstag TAUCHNER Karl 09.01.2016 Höll 65 

 KOGLBAUER Karoline und Franz 
verh. seit 
31.01.1961 Hottmannsgraben 16 

 KAGER Josefine 03.03.2016 Hoffeld 47 
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Den Angehörigen 
gilt unser  
Mitgefühl. 

Glück und  

Gesundheit! 

Den Eltern  
herzliche  

Gratulation! 

Neue Erdenbürger unserer Gemeinde — Fotos 

Beim ersten 
anstrengen-
den Behör-
denweg, Lilly 
HABERL, geb. 
4.3.2016, mit 
Mama und 
Papa. 

Waed ALHA-
MEED, geb. 
24.01.2016, bei 
ihrem Besuch 
im Gemeinde-
amt Aspang-
berg-St.Peter 
mit Mama und 
Papa. 

Matthias  
KRONAUS, 
geb. 7.1.2016, 
beim ersten 
Besuch am 
Gemeindeamt 
mit Mama, 
Papa und 
Bruder. 
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Information der BH Neunkirchen — Forstwesen 

Obwohl während 
der letzten Jahre 
die Borkenkäfer-
gradation im Be-
zirksgebiet von 
Neunkirchen kei-
ne besorgniserre-
gende Entwick-
lung zeigte, haben 
die extrem heißen 
und trockenen 
Perioden des 

Sommers 2015 die Aktivität der Fichtenborkenkäfer 
sichtbar anwachsen lassen. 

Seitens der Waldbesitzer und Forstleute ist deshalb im 
jetzt beginnenden Frühjahr (ab April) höchste Aufmerk-
samkeit gefragt! 

Es ist zu befürchten, dass die extreme und lang anhal-
tende Dürre- und Hitzeperiode im Sommer 2015 zu 
einer Borkenkäfermassenvermehrung führen könnte. 

Detaillierte Informationen bietet die Informationsplatt-
form zum Thema Borkenkäfer unter 

www.borken-kaefer.at. 

Auf dieser umfangreichen Website findet man alle wich-
tigen Informationen über Borkenkäferarten, Borkenkä-
ferbefall, die Borkenkäfersituation, gesetzliche Melde-
pflichten, Bekämpfungsmaßnahmen und vieles mehr. 

An alle Waldbesitzer ergeht der dringende Appell ihre 
Waldbestände zu kontrollieren und vom Borkenkäfer 
befallene Bäume umgehend zu schlägern und die Hölzer 
aus dem Wald abzutransportieren. An Käferlöcher an-
grenzende Bestände erfordern dabei weiterhin besonde-
res Augenmerk, um weiteren Befall so früh wie möglich 
zu erkennen und Gegenmaßnahmen setzen zu können. 

Intensive rechtzeitige Waldbegehungen kommen billiger 
als verspätete Bekämpfungsmaßnahmen! Das umge-
hende Fällen festgestellter Käferbäume sowie die sofor-
tige schadlose Entfernung aus dem Wald stellt die beste 
Prävention dar! 

Auskünfte über die Borkenkäferproblematik, erforderli-
che Gegenmaßnahmen und fundierte fachliche Bera-
tung erhalten die Waldeigentümer bei der Bezirksforstin-
spektion der Bezirkshauptmannschaft, Telefon: 02635/ 
9025 DW 35 615, Nachrichten an                                   

E-Mail: forst.bhnk@noel.gv.at. 

Borkenkäfersituation im Bezirk durch langanhaltende Trockenheit im Jahr 2015 kritisch 


